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Die Gemeinde und das Redaktionsteam wünschen 
allen Tarrenzerinnen und Tarrenzern

FROHE WEIHNACHTEN UND
EIN GUTES NEUES JAHR.
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Stierer’s Lois

Krise hin – Krise her –
wir shoppen bis zum „geht 

nicht mehr“,
als sei der Weihnacht 

tiefster Sinn:
Umsatz, Profit, 
Rekordgewinn!

Und wieder leuchtet der Christbaum in Dunkel der Nacht,
und wieder kimmt Weihnacht – dia Heilige Nacht.

A jeder, der kann, ist zum Schenken bereit,
er möchte mache dem anderen a Freud.

Der Friede kehrt ei und schlichtet den Streit,
dös war zu wünschen, das es immer so bleibt.

Das Jahr es neigt sich dem Ende,
man reicht sich fürs nächste die Hände,
die guten Wünsche sollen in Erfüllung gehen,
solang die Erde bleibt bestehen.

Hermine Gamper

Weihnacht

Samstag, den 3. Jänner: Dorf 
ca. 20:30 Uhr
Dienstag, den 6. Jänner: 
Rotanger
Samstag, den 10. Jänner: 
Dorf, ca. 20:30 Uhr
Dienstag, den 13. Jänner: 
Strad
Samstag, den 17. Jänner: 
Dorf, ca. 20:30 Uhr 
Dienstag, den 20. Jänner: 
Obtarrenz
Samstag, den 24. Jänner: 
Dorf, ca. 20:30 Uhr
Dienstag, den 27. Jänner: 
Walchenbach/Dollinger/
Lager

Generalprobe:
Sonntag, den 25. Jänner, 18 
Uhr

Fasnacht 2009 Schaller-
proben



Buch des Monats

Alles Glück 
kommt nie

Anna Gavalda

Charles Balanda, 47, ist 
ein erfolgreicher Architekt 
und glücklich mit seinem 
Leben. Bis er einen Brief 
bekommt, in dem nur drei 
Worte stehen: »Anouk ist 
tot.« Von da an ist nichts 
mehr, wie es war. Denn 
Anouk ist nicht nur seine 
große Liebe gewesen, sie 
war eine wunderbare Frau, 
und ihr Sohn, der hoch-
begabte Alexis, war sein 
Freund, bis...  Was damals 
geschah, lässt Charles 
nicht mehr los. Er begibt 
sich auf Spurensuche und 
merkt, dass er sich eigent-
lich nach einem ganz 
anderen Leben sehnt.     

(elke)

Das Team der Bibliothek 
wünscht  FROHE 
WEIHNACHT und ein 
GUTES NEUES JAHR!!
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Tarrenzer Linedancer ermöglichen 
Weltrekord!

Am 25. u. 26. 10. 2008 fand 
der Linedance-Marathon in 
Nassereith statt. Ca. 20 Line-
dancegruppen aus Deutsch-
land und Österreich mussten 
24 Stunden ununterbrochen 
„line-dancen“. Organisiert 
wurde die Veranstaltung 
von der Nassereither Line-
dance-Gruppe „Burning 
boots“. Die Tarrenzer 
Linedanceformation „Sun-
dance“, konditionell gestählt 

durch monatelanges hartes 
Training, war mitver-
antwortlich für die 
Erringung dieses groß-
artigen Weltrekordes. Eine 
Stunde pausenloses Line-
dancen – da rann der 
Schweiß in Strömen, trotz-
dem war die Freude groß. 
Die Gruppe m ö c h t e 
sich in diesem  
Zusammenhang recht 
herzlich bei Ihrem 

unermüdlichen Trainer 
Gerhard bedanken sowie 
beim „Bargerwirt“ –Gott-
fried Baumann- für die 
kostenlose Zurverfügung-
stellung des Saales.
Die Gruppe bietet sich 
übrigens gerne an, bei 
diversen Veranstaltungen 
privater oder öffentlicher 
Natur aufzutreten und 
„Western-Stimmung“ zu 
verbreiten                  (beda)

Hinten v.l.n.r.:   Roland Fringer, Bettina Schweighofer, Marion Senn, Gerhard Senn
Mitte   v.l.n.r.: Regina Venier, Renate Fringer, Erika Kleinheinz, Mimi Kiechl Elisabeth Prinz,              
                         Elisabeth Walch
Vorne v.l.n.r.:    Verena Walch, Vanessa Kleinheinz, Theresa Walch

Massagen und Therapien, 
zu fairen Preisen von einem 
ausgebildeten Physiothe-
rapeuten. Mein Angebot er
streckt sich von einfachen 
Nackenmassagen, Fußre-
flexzonentherapie, Lymph-
drainage bis hin zu Übungen 
zur Verbesserung ihrer Be-

weglichkeit, Kraft oder 
Ausdauer. Ob Sie sich ein-
fach was Gutes tun möch-
ten oder gesundheitliche 
Beschwerden haben, sie 
sind bei mir genau richtig. 
Therapien sind zwischen 
8:00 – 20:00 möglich. Sollten 
sie weitere Fragen haben 

kommen Sie vorbei (im 
Erdgeschoß bei Fam. Stoll) 
oder rufen Sie mich unter 
der Nummer 0676 / 903 54 
54 an.

Ein gutes neues, gesundes 
Jahr wünscht Ihnen Thomas 
Rinner (Therapie Next)!

Gehen Sie nicht verspannt ins neue Jahr
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Der 10. Adventmarkt der 
Vinzenzgemeinschaft war 
ein gelungenes Ereignis. 
Dank der tatkräftigen 
Mithilfe unzähliger Frauen, 
Männer und Jugendlicher 
dürfen wir auch mit dem 
diesjährigen Markt sehr 
zufrieden sein. Ihnen 
allen wollen wir für ihre 
Unterstützung und für 
ihren Einsatz, sei es bei 
der Vorbereitung, bei der 
Herstellung von Produkten, 
beim Aufbau oder beim 
Arbeiten am Markttag, von 
ganzem Herzen danken.

Für die geschmack-
volle Dekoration des 
Eingangsbereiches sowie 
des Vorraumes danken 
wir Martina und ihrer 
Schwester Christine. Für 
die liebevolle und herzliche 
Kinderbetreuung bedanken 
wir uns bei Martina und 
ihren beiden Assistentinnen 
Julia und Isabella. 
Den Burschen von der 
Jungbauerngruppe unter 
Stefan Greuter sagen wir 
gerne Danke für die tatkräf-
tige Hilfe beim Transport 
der „schweren“ Sachen in 
den Saal und dann wieder 

Adventmarkt 2008 der Vin-
zenzgemeinschaft Tarrenz

heraus. Barbara und Rainer 
Lung haben uns wieder 
in ihrer freundlichen und 
hilfsbereiten Art jegliche 
Unterstützung zukommen 
lassen. Dafür und auch für 
das feine Zusammenarbeiten 
mit ihnen sagen wir vielmals 
Danke. Bei der Gemeinde 
Tarrenz bedanken wir 
uns für die Überlassung 
des Mehrzweckraumes 
und für die logistische 
Unterstützung.

Aber was nützten uns die 
tollsten Dekorationen, die 
feinsten Angebote und 
netteste Kinderbetreuung 
wenn wir Sie, liebe Kund-
innen und Kunden uns 
nicht die Treue hielten? So 
gilt auch Ihnen allen unser 
großes Vergelt’s Gott für 
Ihr Kommen und dafür, 
dass Sie sich von unserem 
Angebot überzeugen haben 
lassen.
Wir wünschen Ihnen allen 
ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und viel Glück 
im neuen Jahr.

Für die Vinzenzgemein-
schaft Tarrenz
Lothar Buttinger, Obmann
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Bei der Gemeinderatsitzung 
am 01.12.2008 wurden fol-
gende Tagesordnungs-
punkte behandelt:

1 . S i t z u n g s p r o t o k o l l 
GR/007/2008 vom 29. 09. 
2008
2.Bericht des Bürger-
meisters
3.Bericht des Überprüfungs-
ausschusses
4. Beschlussfassung Steuern, 
Gebühren und Beiträge 
2009
5. Grundsachen
5.1. Wiederkaufsrecht Gp. 
2615/4 (Walchenbach) 
6.Flächenwidmungsplan-
änderungen
6.1.Änderung des Flächen-
widmungsplanes im Bereich 
der Gpn. 1921/1, 1921/2 
u.a.
7.Allgemeine und ergän-
zende Bebauungspläne 
7.1.Allgemeiner und
Ergänzender Bebauungs-
plan „A38/E1 Obtarrenz 14 
- Unterhofer“ 
7.2.Allgemeiner und 
Ergänzender Bebauungs-
plan „A39/E1 Tarrenz - 
Prantl“
7.3.Ergänzender Bebau-
ungsplan Siedlungsgebiet 
Brenjur Bauplatz 31 - Fam. 
Rauch

7.4.Ergänzender Bebau-
ungsplan Siedlungsgebiet 
Brenjur Bauplatz 27 - Fr. 
Doblander
8 . S a n i e r u n g s o f f e n s i v e 
„Oberste Geschoßdecke / 
Dach“
9.Abgeltung der Anglieder-
ungsflächen ÖBF - 
Gemeinde
10. Antrag Almausschuss 
und Ortsbauernrat Vor-
weide für Mutterkühe 
11.Bergwacht Tarrenz Vor-
schlag Wegsanierung und 
Schranken Sinnesbrunn 
12. Umbau Gemeindeamt 
13.Neuregelung Müll-
sammelstellen im Orts-
gebiet
14. Verein BIN finanzielle 
Unterstützung durch die 
Gemeinden
15.Jugendinformations-
stelle; Finanzierungs-
vereinbarung 2008 bis 2010 
16. Ansuchen bezüglich 
Ortsdurchfahrtsverschöner-
ung
17. Diverse Ansuchen 
18. Anträge, Anfragen und 
Allfälliges

Der Text zu diesen 
Beschlüssen liegt im 
Gemeindeamt auf und ist 
unter www.tarrenz.at nach-
zulesen.

Gemeinderatsitzung vom 
01.12.2008

Die Krabbelstube Tarrenz 
betreut jeden Freitag vor-
mittag ca 20 - 25 Kinder.
Wir sind ein ehrenamtliches 
Team, welches die Kinder 
mit Freude und Engagement 
betreut.

Krabbelstube Tanten gesucht!

Zur Verstärkung unseres 
Teams würden wir drin-
gend 2 Tanten suchen.
Bei Interesse bitte Anruf 
unter 0664/4496523.

Das Krabbelstube – Team
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In wenigen Tagen ist 
Weihnachten und bald 
darauf geht das ereignis-
reiche Jahr 2008 zu Ende.
Über viele Ereignisse haben 
wir in diesem Jahr bereits 
berichtet, doch wie bei jeder 
Weihnachtsausgabe möchte 
ich für euch das wichtigste 
aus Gemeindesicht nochmal 
zusammenfassen:
Begonnen hat das Jahr mit 
einem Neujahrsempfang 
für Vereinsfunktionäre und 
Wirtschaft, im Jänner und  
im Februar hat die Feuer-
wehr ihre traditionellen 
Bälle abgehalten. Ein 
weiterer Höhepunkt war 
der ORF Frühschoppen, 
zum Abschluss der 
Faschingszeit wurde noch 
kräftig ausgekehrt und die 
Hexe verbrannt. 
Im Mai hat die Tiroler 
Landesregierung  den Tag 
der Vereine im Mehrzweck-
gebäude abgehalten.
Im kulturellen Bereich hat 
sich dieses Jahr wieder 
einiges getan, von den 
vielen Aktivitäten wie die 
Vernissagen ist das Projekt 
Mist 08 und die Kulturwoche 
in der Waldarena hervor-
zuheben.
Die Ausgrabungen an der 
Via Claudia Augusta, im 
Bereich Seewald, haben 
heuer wieder viele in-
teressante Gegenstände an 
das Tageslicht gebracht, 
außerdem wurde die 
Grabstätte der Heilerin von 
Strad gefunden.
Im Veranstaltungskalender 
war dieses Jahr das 
Gassenfest, das Bezirks-
musikfest, die Schafschied, 
die 10 Jahre Bibliothek Feier, 
die Jungbürgerfeier und die 

ORF Sommerfrische in der 
Knappenwelt zu finden. 
Alle Feste sind wichtig und 
gut für die Dorfgemein-
schaft.
Kirchliche Veranstaltungen 
und Prozessionen wurden 
abgehalten im Dezember 
gab es ein reichhaltiges 
Adventprogramm.

Baulich hat sich wieder 
einiges getan:
•	 Neugestaltung	 Dorf-	

platz mit Gehsteigen, 
Schutzwegen und neuer 
Straßenbeleuchtung,

•	 Fertigstellung	 und	 Ein-	
weihung der Knappen-
welt,

•	 Erschließung	 Knappen-	
welt und Happi`s 
Hütte, Verlegung
der Wasserleitung,   
Strom, Telekom und 
Leerschlauch im Pflug-
verfahren,

•	 Neubau	Tschirgant-		
brücke mit Kanal und 
Verlegung des Forst-
weges,

•	 Errichtung	 eines	 Stein-	
schlagschutzes für   
Knappenwelt,

•	 Adaptierung	des	Daches	
und Wärmedämmmaß-
nahmen beim Musik-
pavillon,

•	 Errichtung	 einer	 Solar-	
anlage beim Kantinen-
gebäude der Sportanlage 
Lenzenanger,

•	 Fertigstellung	 und	 Ein-	
weihung Hochbehälter 
Rotanger NEU, 
(die zwei bestehenden 
Hochbehälter im Rot-
anger wurden stillge-
legt)

•	 Neubau	 und	 Inbetrieb-	
nahme Recyclinghof,

Liebe Tarrenzerinnen und Tarrenzer!

•	 Umbau	 Gemeindeweg	 	
im Bereich Dollinger 
Gewerbegebiet (Zu- und 
Abfahrt Recyclinghof) 

•	 Neubau	 Kanal	 im	
Dollinger Gewerbege-
biet Dollinger,

•	 Kanalverlegungen	 im	
Dollinger (bei Haus-
nummer 21b und 28b),

•	 Neubau	 Weg	 Apezof	 –	
Gänzle,

•	 Gestaltung	Abgang	alter	
Gemeindesaal,

•	 Errichtung	 einer	
Stützmauer im Gries-
egg,

•	 Verbreiterung	 des	 Geh-
steiges im Walchenbach,

•	 Fertigstellung	 der	
Urnenwand Teil II, 

•	 Asphaltierungen	 Rot-
anger, Seehof und 
Zufahrt Recyclinghof,

•	 Neuanschaffung	 Streu-
gerät für Unimog, 

•	 Wohn-	 und	 Pflege-
heimverband: Baube-
ginn Wohnheim - die 
Fertigstellung ist für 
Ende 2009 geplant,

•	 Hauptschule	Imst	Unter-
stadt: Planung und 
Finanzierung,

•	 Abfallverband:	 Fertig-
stellung der MA 
(Mechanische Anlage 
zur Mülltrennung) plus 
Verladestation, die Inbe-
triebnahme erfolgt am 
01. Jänner 2009,

•	 Krankenhausverband	
Zams: Planung und 
Umbau.

Vorschau für das Jahr 2009
•	 Fasnacht	01.02.2009,
•	 Projektierung	 Wasser-

versorgung Obtarrenz,
•	 Sanierung	Sinnesbrunn-

weg,

•	 Sanierung	 der	 Gemein-
debrücken,

•	 Überprüfung	 Kanal,	
Austausch Wasserlei-
tung und Neuasphal-
tierung in der Truje-
gasse,

•	 Spielplatz	Tennis-platz,
•	 Beachvolleyballplatz	

Lenzenanger,
•	 Planung	 und	 Ausführ-

ung Umbau Gemeinde-
amt.

Am Schluss meiner 
Ausführungen möchte Ich 
noch allen Vereinen und 
Institutionen für den Einsatz 
zum Wohle der Tarrenzer 
Gemeindebürger ganz 
herzlich danken. Nur so ist 
ein gutes Miteinander 
gewährleistet. Für An-
regungen stehen wir 
jederzeit gerne zur 
Verfügung. Leider kann aus 
finanziellen aber auch 
rechtlichen Gründen nicht 
immer alles realisiert 
werden, aber nichts desto 
trotz ist man bemüht das 
Beste für die Bevölkerung 
der Gemeinde Tarrenz zu 
realisieren.
Am meisten freut uns das 
positive und harmonische 
Zusammenleben in der 
Gemeinde für das jeder von 
uns verantwortlich ist und 
seinen Beitrag leisten soll. 

Es ist mir ein Bedürfnis allen 
Tarrenzerinnen und 
Tarrenzern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, alles Gute 
und viel Gesundheit für das 
Jahr 2009 zu wünschen. 
Gemeinsam werden wir 
unsere Ziele erreichen.

               Bgm. Köll Rudolf
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Noch nie gabs weltweit so 
viele Autos, noch nie gings 
den meisten Autoherstellern 
so schlecht, noch nie wurde 
so viel geflogen wie heutzu-
tage, noch nie gings so vie-
len Fluglinien so schlecht!
Noch nie wurden so viele 
Pakete und Werbebot-
schaften verschickt, trotz-
dem geht’s der Post so 
schlecht. Noch nie wurde 
soviel gespart, noch nie so 
viele Kredite begeben, man 
meint, die Banken sollten 

´s Chaos-Eck
gut leben!
Woran´s wohl liegt? – Am 
System, am Management, 
am Klimawandel?
Wir werden es nicht ergrün-
den, nur unser Verhalten 
können wir ändern: Man 
muß nicht jeden Weg mit 
dem Auto zurücklegen!
Man muß nicht überall 
gewesen sein!
Man muß nicht jedem 
Sonderangebot nachjagen.
Man muß nicht alles sofort 
(auf Pump) haben.

Winter-
programm

Schitour je nach Schneelage ins Außerfern oder 
Rojental (Reschen)

Termin: Sa., 03. Jänner 2009
Treffpunkt: IQ-Tankstelle Tarrenz um 07:30 Uhr
Anmeldung/Info: 31.12.2008 bei Fringer Günter 

g.fringer@tirol.gv.at 0676/885054736.
Charakteristik: leichte Schitour ca. 1.000 Hm.
Ausrüstung: komplette Tourenausrüstung/Notfall-

ausrüstung

Termin: Sa., 17. Jänner 2009
Treffpunkt: Ortsende Obernberg – Parkplatz Waldes-

ruh
Tourenverlauf: Rundweg: Obernberg – Obernbergersee 

– Steineralm
Gehzeit: ca. 3 h, 450 Hm
Charakteristik: leichte Schneeschuhwanderung
Anmeldung/Info: Angelika Rinner, Tel. 0660/4636042

e-mail: angelika.rinner@gmx.at

Schneeschuhwanderung – Bereich Obernbergersee

Schneeschuhwanderung – Bereich Obernbergersee

Termin: So., 08. Februar 2009
Treffpunkt: Dorfplatz Tarrenz
Tourenverlauf: je nach Schneelage
Gehzeit: ca. 2 h
Charakteristik: leichte Schneeschuhwanderung
Anmeldung/Info: Engensteiner Brunhilde 0664/4873833

Die Deponieverordnung 
2008 ist mit 1. März 2008 in 
Kraft getreten. Die wesent-
lichste Änderung gegenü-
ber der Deponieverordnung 
aus 1996 ist jene, dass gemäß 
Deponieverordnung 2008 
auf Bodenaushubdeponien 
(Deponie ohne Basisab-
dichtung) nur mehr Boden-
aushub und kein Bauschutt 
abgelagert werden darf. 
Tirol hat diese neue Vor-
gangsweise mit aller Vehe-
menz abgelehnt. 
Für die Entsorgung von Bau-
schutt bedeutet dies, dass ab 
1. Juli 2009 mit sehr hoher 
Wahrscheinlichkeit die Kos-
ten für die Entsorgung von
Bauschutt steigen werden. 
Die Abteilung Umwelt-
schutz ersucht daher die 
Gemeinden ihre Bürger 
darauf hinzuweisen, dass 
geplante Abbrüche noch 
vor dem 1. Juli 2009 abge-
wickelt werden sollen. 

Mitteilung vom Amt der 
Tiroler Landesregierung

Bis dahin kann nämlich 
Bauschutt noch auf jenen 
Bodenaushubdeponien ab-
gelagert werden, die eine 
Bewilligung für diese 
Abfallart haben.
Danach darf Bauschutt 
nur mehr auf Inertabfall-, 
Baurestmassendeponien 
oder Massenabfalldeponien 
abgelagert werden (grund-
sätzlich müssen diese De-
ponien über ein Basis-
dichtungssystem samt 
Sickerwasserfassung ver-
fügen). Damit verbun-den 
sind natürlich Kosten-
erhöhungen bei der Ent-
sorgung. Eine Studie hat
ergeben, dass die Kosten für 
die Entsorgung von Bau-
schutt von derzeit ca.e15 je 
Tonne auf e 30 je Tonne (incl. 
Altlastensanierungsbeitrag) 
steigen werden..
Falls es Fragen dazu 
gibt, stehe ich gerne zur 
Verfügung.
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Was ist das Besondere an der 
Laufbahnberatung Tirol? 
Die Laufbahnberatung Tirol
steht allen Menschen in 
Tirol offen – unabhängig 
von Alter, Ausbildung 
oder Beruf. Dieses kosten-
lose Beratungsangebot 
steht in sechs verschie-
denen Standorten in Tirol 
zur Verfügung – in Imst, 
Landeck, Lienz, Schwaz, 
Wörgl und Innsbruck.
Für wen ist die Laufbahn-
beratung Tirol? Die 
Laufbahnberatung Tirol ist 
für alle, die sich in Sachen 
Beruf oder Bildung orien-
tieren oder informieren 
möchten. Die BeraterInnen 
unterstützen Sie kompetent 
bei diesen und ähnlichen 
Fragen:

wie treffe ich die •	
für mich richtige 
Berufsentscheidung?
wie kann ich meine •	
Berufslaufbahn planen?
welche beruflichen •	
Möglichkeiten habe 
ich mit meinen 

Laufbahnberatung Tirol
Fähigkeiten?
welche Weiterbildungs-•	
angebote gibt es?
wie bereite ich mich•	
auf ein Bewerbungsge-
spräch vor?
welche Ausbildung •	
passt zu mir? Welche 
Aufnahmekriterien gibt 
es?
wie kann ich Beruf und •	
Familie vereinbaren?

Die Laufbahnberatung 
stellt Ihre Kompetenzen, 
Interessen und Ziele 
in den Mittelpunkt. Im 
Beratungsgespräch öffnen 
sich neue Perspektiven 
und Möglichkeiten. Wann 
und wo findet die Beratung 
statt?
Imst: Dienstag von 10:00-
13:00 und 16:00-19:00, 
Rathausstr. 1
Sie erreichen uns per 
e-mail unter laufbahnbe-
ratung@zukunftszentrum.
at. Weitere Informationen 
finden Sie auch auf unserer 
webseite
www.zukunftszentrum.at.

Die Musikkapelle veranstal-
tet das Neujahrs(wunsch)
konzert unter der erstma-
ligen musikalischen Leitung 
von Kpm. Mario Reich als 
Danke für die Bevölkerung 
des Dorfes für die groß-
zügige Unterstützung 
während des gesamt-
en Jahres. Der Reinerlös 
der Veranstaltung ergeht 
zugunsten der „Helfenden 
Hände“ für soziale Projekte 
im Dorf. 
Vor allem für die Spenden 
anlässlich der jähr-
lichen Haussammlung zu 
Silvester und in den ersten 
Jännertagen (Termine siehe 
unten) sei herzlich gedankt. 

Neujahrs (Wunsch)konzert
6. Jänner 2009 ab 11.30

Die Musikkapelle freut sich 
auf zahlreichen Besuch von 
Jung und Alt und wünscht 
gute Unterhaltung. Auch 
für den Gaumen zu 
Spezialpreisen ist gesorgt, 
die Küche zu Hause kann 
getrost kalt bleiben!

Wiener Schnitzel mit  
Kartoffelsalat  e 4,50
Bier / Radler 0,50 lt e  2,00
Limonaden e  1,50

Haussammlung zum Jahres-
wechsel:  
Mittwoch,  31. Dez. 2008

Freitag - Sonntag,     2., 3., 4. 
Jänner 2009

Schnell anfeuern. Für eine 
saubere Verbrennung sollte 
der Anfeuerungsprozess 
möglichst schnell und ohne 
Rauchentwicklung erfol-
gen. Eine ausreichende 
Luftzufuhr ist dafür von 
zentraler Bedeutung. Bei 
Öfen mit oben liegendem 
Abgaszug das Stückholz 
möglichst locker in den 
Brennraum schlichten, ent-
gegen alter Gewohnheiten 
Holzspäne und umwelt-
freundliche Zündhilfe nicht 
unter, sondern auf das Holz 
legen und auf eine schnel-
le, hohe Flammenbildung 

Richtig heizen mit Holz
achten. Kein Papier oder 
Karton benützen, sie verur-
sachen Schadstoffe!
Nur trockenes, sauberes 
Holz verwenden. Den 
Ofen regelmäßig warten. 
Jährlich, vor Beginn der 
Heizsaison Ablagerungen, 
Staubpartikel und Flugasche 
aus dem Brennraum entfer-
nen. Ist der Ofen alt, sollte ein 
Neukauf überlegt werden. 
Moderne Anlagen erzielen 
höhere Wirkungsgrade und 
sind emissionsarm.
Beratungsservice unter: Tel. 
0512-589913.
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Aus der Pfarre
4.10.08 Kofler Laura, 
Tochter von Kofler Thomas 
und Brigitte
2.11.08 Montagnolli Lena, 
Tochter von Sturm Michael 
und Montagnolli Sandra
9.11.08 Auer Elena, Tochter 
von Ruetz Stefan Werner 
und Monika Auer

Begräbnisse:
16.1.08 Zangerle Ida Aloisia, 
geb. Fürrutter
26.1.08 Wimmler Monika 
Katharina, geb. Fringer
13.3.08 Lung Erich Johann
29.4.08 Kurz Adolf Alfons
4.7.08 Köll Klara Theresia, 
geb. Buttinger
20.8.08 Zoller Helga, geb. 
Neuner
21.8.08 Doblander German 
Anton
7.10.08 Baumgartner Paula, 
geb. Raffl
3.11.08 Tangl Willi
17.11.09 Kotyrba Valeria

Erstkommunion
Am 15. Jänner um 20.00 
Uhr gibt es den ersten 
Elternabend im Pfarrheim
Am Mittwoch den 21.Jänner 
um 15.00 Uhr treffen sich 
die Erstkommunionkinder 
mit dem Pfarrer im Pfarr-
heim. Für die Erst-
kommunionvorbereitung 
sind noch zwei Treffen mit 
den Kindern vorgesehen. 
Vor der Erstkommunion 
ist auch eine Beichte in der 
Kirche vorgesehen. Zu die-
sen drei Treffen mit den 
Kindern sind auch ihre 
Eltern herzlich eingeladen! 
Die Erstkommunionfeier 
findet am 19 April statt

Firmung
Die Schüler der dritten 

Im Jahr 2008 wurden in 
der Pfarre Tarrenz 16 
Kinder getauft und so in 
die Katholische Kirche auf-
genommen, 31 Jugendliche 
haben das Sakrament  der 
Firmung und 16 Kinder die 
Erstkommunion empfan-
gen, 10 Menschen wurde 
begraben

Taufen:
13.1.08 Juen Valentin, Sohn 
von Hackl Andreas und 
Juen Ramona
2.2.08 Ruetz Jan, Sohn von 
Ruetz Thomas und Renate
9.3.08 Auderer Katharina 
Maria, Tochter von Auderer 
Franz und Maria 
9.3.08 Donnemiller Stefanie 
Maria, Tochter von Polmans 
Kristof und Donnemiller 
Bianca
5.4.08 Platzer Melina, 
Tochter von Unsinn Markus 
und Platzer Daniela
5.4.08 Tiefenbrunner 
Johannes, Sohn von 
Tiefenbrunner Harald und 
Angelika
3.5.08 Monz Valentina 
Liana, Tochter von Monz 
Günther Josef und Heike
7.6.08 Casari Tobias Gerhard 
Peter, Sohn von Pacher 
Stefan und Casari Bettina
7.6.08 Prantl Nico Peter, 
Sohn von Happacher Marco 
und Prantl Marina
13.7.08 Flür Patrick, Sohn 
von Flür Rosmarie
2.8.08 Flür Paula Anna, 
Tochter von Lißl Gerald 
und Flür Bettina
6.9.08 Rimml Julian , Sohn 
von Fischer Thomas und 
Rimml Sarah
6.9.08 Donnemiller Carmen, 
Tochter von Donemiller 
Hubert und Heike

Klasse, die in Tarrenz wohn-
haft sind, können sich zur 
Firmung bis zum 11.Jänner 
2009 im Pfarramt anmel-
den. Erstes Treffen mit allen 
Firmkandidaten findet am 
Samstag, den 17 Jänner um 
16.30 Uhr in der Kirche 
statt. Am Donnerstag, den 
22 Jänner um 20.00 Uhr 
sind alle Eltern der Firm-
kandidaten zu einem 
Elternabend im Pfarrheim 
eingeladen
Die Firmvorbereitung wird 
in kleinen Gruppen ab-
laufen. Die Kinder wer-
den sich mit einem oder 
zwei FirmbegleiterInnen 
10 Mal treffen. Dabei wird 
über die Grundzüge des 
christlichen Glaubens und 
der Sakramenten gespro-
chen; bzw. unterrichtet. 
Auch eine Beichte ist in der 
Firmvorbereitung enthalten. 
Der Firmungsgottesdienst 

findet in unserer Pfarre am 
9. Mai um 10.30 Uhr statt.
Für die Weltmission 
Sammlung wurden 297 
e und für die Caritas 
Sammlung 130 e in der 
Kirche gespendet. Ein herz-
liches Vergelt`s Gott.
Am 15 November wurde
im Pfarrheim ein Kranken-
gottesdienst mit Kranken-
salbung für die alten 
Menschen unserer Pfarre 
gefeiert. Nach dem Gottes-
dienst wurde auch das leib-
liche Wohl gesorgt. Einen 
herzlichen Dank an Herrn 
Pfarrer Josef Ahorn und 
das Team des Sozialen 
Arbeitskreises für die 
Vorbereitung
Am 2.,3. und 5 Jänner sind 
wieder die Sternsinger 
unterwegs. Wo und wann 
sie gehen, wird in der Kirche 
noch verkündigt, bzw. im 
Schaukasten ausgehändigt.
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Gottesdienste der Pfarre Tarrenz
Do. 1.1. Hochfest der Gottesmutter Maria

10.00. Hl. Messe für Maria Schlapp – Josef und   
Paula Perktold – Rupert und Johanna Cuda

------------------------------------------------------------------------------
Fr. 2.1 Hl. Basilius der Große und Hl. Gregor von 
  Nazianz

19.00 Herz Jesu Andacht
------------------------------------------------------------------------------
Sa. 3.1 Heiligster Name Jesus

18.00 Hl. Messe für Martha Huber und   
  Angehörige
------------------------------------------------------------------------------
So. 4.1 2. Sonntag nach Weihnachten

10.00 Hl Messe für Monika Wimmler, 1 Jahrestag 
– Hilde, Leo und Hedwig Doblander – Marianna 
und Maria Wörle

Das ewige Licht brennt in dieser Woche im Gedenken an 
Ulrich Zoller
------------------------------------------------------------------------------
Mo. 5.1 18.00 Hl. Messe mit Segnung von Wasser, 
  Salz und Weihrauch
------------------------------------------------------------------------------
Di. 6.1 Erscheinung des Herrn

10.00 Hl. Messe für Hilde und Klaus Sailer – Willi 
Tangl (Jahrgang 1924) – Reinhold Juen

Missio-Sammlung für die Ausbildung von Priestern aus 
allen Völkern
------------------------------------------------------------------------------
Mi. 7.1 Hl. Valentin, Hl Raimund
  19.00 Friedensrosenkranz
------------------------------------------------------------------------------
Do. 8.1 Hl. Severin

19.00 Hl. Messe  für Kathrein Julie und verstorbene 
Angehörigen

------------------------------------------------------------------------------
Sa. 10.1 18.00 Familienmesse mit Kindern für Ulrich 
  Zoller – Anna Decrell
------------------------------------------------------------------------------
So. 11.1 Taufe des Herrn

10.00 Hl. Messe für Ida Zangerle, 1. Jahrestag– 
Jakobine und Anton Kurz - Karl und Johanna 
Doblander

Das ewige Licht brennt in dieser Woche im Gedenken an 
Wolfgang Kofler und Josef Jordan
------------------------------------------------------------------------------
Di. 13.1 Hl. Hilarius 
18.30 Rosenkranz um geistliche Berufe, Beichtgelegenheit
19.00 Hl. Messe für Maria und Alois Fürrutter – Alois 
Rieder - Franz und Anna Huber und Paula Höllrigl
------------------------------------------------------------------------------
Mi.. 14.1 19.30 Friedensrosenkranz

Do. 15.1 19.00 in Obtarrenz: Hl Messe für Wolfgang 
Kofler und Josef Jordan – Maria Stricker und Irma Kropf
------------------------------------------------------------------------------
Sa. 17.1 Hl. Antonius, der Einsiedler

18.00 Hl. Messe für Josef Schwarz – Adolf und 
Paula Weißeisen – Gisela Neuner

-----------------------------------------------------------------------------
So. 18.1 2. Sonntag im Jahreskreis

10.00 Hl. Messe für German Doblander – Konrad 
Doblander und Eltern – Hermann Zoller und A
ngehörige

Das ewige Licht brennt in dieser Woche im Gedenken an 
Paula Höllrigl
------------------------------------------------------------------------------
Di. 20.1 Hl. Fabian und Sebastian

18.30 Rosenkranz um geistliche Berufe, 
Beichtgelegenheit
19.00 Hl. Messe für die Verstorbenen der Familien 
Auderer und Juen – Karl Hammerle

------------------------------------------------------------------------------
Mi. 21.1 Hl. Meinhard, Hl. Agnes

19.00 Friedensrosenkranz
------------------------------------------------------------------------------
Do. 22.1 19.00 in Strad: Hl. Messe für Johanna Prantl 

und Angehörige – Maria, Josefa und Franz 
Tiefenbrunner - Josef Großkopf und Angehörige

------------------------------------------------------------------------------
Sa. 24.1 Hl. Franz von Sales

18.00 Hl. Messe für Franz Strasser und Eltern
------------------------------------------------------------------------------
So. 25.1 3. Sonntag im Jahreskres

10.00 Hl. Messe für Karl und Alois Doblander – 
Anna und Alois Schlapp – Otto Unsinn und Johanna 
Flür

Das ewige Licht brennt in dieser Woche im Gedenken an 
Monika Wimmler
------------------------------------------------------------------------------
Di. 27.1 Hl. Angela Merici

18.30 Rosenkranz um geistliche Berufe, 
Beichtgelegenheit
19.00 Hl. Messe für die Verstorbenen des Jahr-
ganges 1924

------------------------------------------------------------------------------
Mi. 28.1 Hl. Thomas von Aquin
  19.00 Friedensrosenkranz
------------------------------------------------------------------------------
Do. 29.1 19.00 in Dollinger: Hl. Messe für arme 
  Seelen
------------------------------------------------------------------------------
Sa. 31.1 Hl. Johannes Bosco

18.00 Jugendmesse für Karl und Johanna 
Doblander
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FINSTERNIS
FIN STERN IS

FIN   STERN   IS
FIN STERN IS
FINSTERNIS

re, von Gott bewirkte 
Lichterscheinung in der 
irdischen Atmosphäre, die 
sich den astronomischen 
Mutmaßungen entzieht.
So ist mein Wunsch und 
zugleich Einladung, auch 
heute diesem Stern zu fol-
gen, oder ihn neu zu suchen 
oder ihn wieder zu entde-
cken. Mit den Worten der 
Dichterin Mina Koch wün-
sche ich allen ein gutes, 
neues Jahr!

 Stern, auf den ich schaue, 
Fels, auf dem ich steh, 

Herr, dem ich vertraue, 
Stab, an dem ich geh,

Brot, von dem ich lebe, 
Quell, an dem ich ruh,

 Ziel, das ich erstrebe, alles, 
Herr, bist du.

Liebe Pfarrangehörige!
Gemeinsam mit der Dorf-
zeitung kommen die 
Nachrichten der Pfarr-
gemeinde Tarrenz: die 
Gottesdienstordnung für 
Januar 2009 und die Termine 
bes. für Erstkommunion 
und Firmung. Ein Rückblick 
auf das vergangene Jahr 
sind die Taufen und 
Begräbnisse. Einen großen 
Wechsel hat das Jahr für die 
Pfarre gebracht durch den 
Weggang von Pater Cyrill 
und Bruno Tauderer. Ich 
weiß, dass für manche diese 
Umstellung schwierig ist. 
Auch für mich : mit einer 
zweiten Pfarre, die größer 
ist als Nassereith, für den 
Pastoralassistenten Peter, 
für den alles neu ist.

Dieses Wortspiel mit 
„Finsternis“ und „Stern“ 
habe ich einmal in einem 
Adventkalender gese-
hen. In diesen Tagen der 
Weihnachtszeit und des 
Jahreswechsels begegnen 
wir dem Stern als Zeichen 
und Symbol besonders häu-
fig. Inmitten von Dunkel, 
Trauer, Ausweglosigkeit 
verweist der Stern auf etwas 
Positives, Helles, Freudiges 
und Richtungsweisendes. In 
der heidnischen Antike wur-
den die Sterne oft als Götter 
verehrt. Die Astrologie 
beherrschte die ganze 
alte Welt. Zufolge dieses 
Aberglaubens hielt man das 
Lebensschicksal eines jeden 
Menschen für abhängig von 
dem Gestirn, unter dem er 
geboren wurde.

Auch in der Heiligen 
Schrift werden die Sterne 
oft genannt, beson-
ders als Hinweis auf die 
Größe und Weisheit des 
Schöpfers. Schließlich steht 
das biblische Sternsymbol 
in Beziehung zum Messias 
selbst. Der Seher Bileam 
prophezeite: „Ich sehe ihn, 
doch nicht jetzt, ich schaue 
ihn, doch nicht nahe: Ein 
Stern geht auf aus Jakob 
und ein Zepter erhebt sich 
aus Israel“. Numeri 24, 17
Als die Erfüllung der 
Voraussage gekommen 
war, erschien den Weisen 
aus dem Morgenland ein 
außergewöhnlicher Stern 
und führte sie zu Christus. 
Es war eine besonde-

Umso mehr freue ich mich 
über alle, die durch ihre 
Bereitschaft, ihr Tun und 
Gebet die Pfarre mittragen, 
alle, die im gottesdienst-
lichen und caritativen 
Bereich mitarbeiten und 
alle in pfarrlichen Räten 
und Gruppierungen von 
jung bis alt. Ihnen allen sage 
ich auch einen herzlichen 
Dank, wie auch dem Team 
der Gemeindezeitung und 
der gemeinde Tarrenz.
Mit dem Wunsch, dass Gott 
uns alle begleitet durch das 
neue Jahr.   Pf. Josef Ahorn

Eine Bitte an alle freu-
digen Jahreswechsler: 
Bitte die Silvester 
Freudenkundgebungen auf 
Mitternacht beschränken! 
Es sei an die Kleinkinder zu 
Hause und die Tiere in den 
Ställen und Stuben gedacht, 
die sich zu Tode fürch-
ten! Ein gesundes neues 
Jahr!(örg)

Silvesterbitte

Günstige Holzofen gesucht! 
Ennemoser Josefine Tel. 
0676 7187518

Suche

Zeit, innezuhalten und das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen,
das mit Höhen und Tiefen, aber auch einigen Überraschungen 

wie im Fluge verging.

Zeit natürlich auch, nach vorn zu schauen,
neue Ziele zu formulieren – um sie zuversichtlich zu realisieren.

Zeit für die besten Wünsche:
Die Feuerwehr Tarrenz wünscht allen ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr!

Zeit, innezuhalten und das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen,

Weihnachtszeit

Zeit natürlich auch, nach vorn zu schauen,
Weihnachtszeit

Zeit für die besten Wünsche:

Weihnachtszeit
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Chris Rea

Ich habe über die Jahre fol-
gendes Ritual entwickelt: 
Für mich beginnt Weih-
nachten erst dann so rich-
tig, wenn ich zum ersten 
Mal das Lied „Driving 
home for christmas“ von 
Chris Rea im Radio gehört 
habe. Also nicht bewusst 
(„unfair“) von einer CD, 
sondern zufällig. Dann ging 
mein Herz immer auf und 
eine Art Liebe, Friede und 
Freude erfüllte mich. Und 
hielt bis Weihnachten an.
Aber heuer? Kein Chris Rea 
in Sicht bzw. im Gehör. 
Dabei ist heute bereits der 
13.!! (Alles Gute zum Ge-
burtstag, liebe Heidi!) 
Was tun? Gefahr laufen, 
„Weih-nachten“ heuer völ-
lig zu versäumen? Oder ein 
altes, eingeschliffenes 
Muster ändern? Warum 
soll ich meine Weihnachts-
stimmung länger von einem 
zufällig gespielten Lied 
abhängig machen? Von 
einem äußeren Ereignis? 
Schluss damit!
ICH kann doch bestimmen, 
was für MICH gültig ist. 
Und so öffne ich mich nun 
für den Geist von Weih-
nachten. Und abends werde 
ich das Adventsingen besu-
chen und sicher viele nette 
Leute treffen. Freu! (Zuvor 
aber noch den Chris Rea 
auflegen.)
Schöne Weihnachten!                                  
                                   (mac)

Wochenenddienste der praktischen Ärzte 

03./04.01., Dr. Kurt JENEWEIN, Imst, 66248; 06.01., Dr. Wolfgang LAIMER, Imst, 
66100; 10./11.01., Dr. Karl PRESCHERN, Imst, 63380; 17./18.01., Dr. Joachim 
STRAUSS, Tarrenz, 64266; 24./25.01., Dr. Werner UNSINN, Imst, 62500; 31.01./01.02.,
MR Dr. Matthias GRISSEMANN, Imst, 66753

Wochenenddienste der Zahnärzte

01.01.,.Dr. Markus GABL, Zams, (05442) 65700; 03/04.01., Dr. Hugo JUEN, St. Anton, 
(05446) 2070; 06.01., Dr. Anton KATHREIN, Landeck, (05442) 62730; 10./11.01., DDr. 
Marlies WILHELM, Längenfeld, (05253) 6329; 17./18.01., DDr. Szilvia HEGER, Haiming, 
(05266) 88414; 24/25.01., DDr. Christine HELL, Obermieming, (05264) 5752; 31.01., Dr. 
Reinhold KERSCHBAUMER, IMST, 61629;

Jubiläen

Das Licht der Welt erblickten
Melina PLATZER
Katharina AUDERER
Philip SEELOS
Mira Marie KATHREIN
Lena ZITTLAU
Johannes TIEFENBRUNNER
Valentina MONZ
Tobias CASARI

Nico PRANTL
Lukas PLAZOTTA
Patrik FLÜR
Sam ABRAHAM
Ömer ONAY
Sophie SIVR
Julian RIMML
Laura KOFLER

Carmen DONNEMILLER
Eda KÖKLÜ
Simon FROMHUND
Elena AUER
Lena MONTAGNOLLI
Milena UNSINN
Michelle FÜRRUTTER

Runde Geburtstage – 70er
Regina TANGL
Elisabeth LADSTÄTTER
Joachim TIETZ
Waltraud ZOLLER
Kurt HASELWANTER
Helmuth ZANGERL
Waltraud TANGL
Agnes PERKTOLD

Elfrieda AMANN
Regina FÖGER
Rosemarie DONNEMILLER
Hildegard HAUSER
Irma KIECHL
Peter RESCH
Sybille AGERER
Augusta KOHLER

Irene RIEDER
Othmar KUPRIAN
Meinrad FLÜR
Ingeborg KUPRIAN
Gertrud ZOLLER
Zita RUETZ
Walter DEUTSCHMANN

Von uns gegangen sind
Monika WIMMLER 
Ida ZANGERLE
Erich LUNG
Adolf KURZ

Maria-Magdalena EGGER
Mario AUER
Klara KÖLL
German DOBLANDER

Helga ZOLLER
Paula BAUMGARTNER
Wilhelm TANGL
Valeria KOTYRBA

Runde Geburtstage – 80er
Wendelin LANBACH
Josef FÜRRUTTER
Johannes RICHTER
Robert KROPF
Alois DOBLANDER

Julia TANGL
Magdalena FLÜR
Anna SCHWARZ
Johann FRINGER

Antonia UNSINN
Gertrud WÜRTENBERGER
Erna WÖRLE
Walter BODINKA

Es feierten ...
das 50-järige Hochzeits-
jubiläum
Ruth u. Josef FLÜR
Maria u. Alexander EDER
Theresia u. Erich FRINGER
Paula u. Rudolf KIECHL
Rosmarie u. Leo WASTIAN

Justine u. Walter SINGER
Anna u. Josef PRANTL
Maria u. Walter UNSINN
Selma u. Johann LUNG
Ingeborg u. Othmar KUPRIAN
Martha u. Franz NEURURER
Elisabeth u. Max Haid

den 104. Geburtstag
TIEFENBRUNNER Rosa 

den 99. Geburtstag
STAFLER Alois 




